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            Donnerstag, den 20.05.2021      Nr. 20 

Amtliche Bekanntmachungen 

 
 
Kein Mitteilungsblatt in Kalenderwoche 22 
In der Kalenderwoche 22 erscheint kein Mitteilungsblatt. Wir bitten um Beachtung. 
 

Keine Sprechstunde im Bürgerbüro in Kalenderwoche 22 
Das Bürgerbüro bleibt in Kalenderwoche 22 geschlossen. In dringenden Fällen ist Bürgermeister Klaus Gaiser unter der 
Handy-Nr. 0172 9542482 zu erreichen. 
 
 
Informationen zur Corona-Pandemie 
Öffnungsschritte für den Landkreis Biberach ab Freitag, 21. Mai 2021 
 

Die 7-Tage-Inzidenz für den Landkreis Biberach ist seit fünf aufeinanderfolgenden Werktagen unter 165 bzw. 150 
Neuinfektionen pro 100.000 Einwohnern. Damit ist ab Freitag, 21. Mai 2021 Wechselunterricht an den Schulen, 
Regelbetrieb in den Kitas sowie die Öffnung von Ladengeschäften nach vorheriger Terminbuchung („Click & Meet“) unter 
gewissen Voraussetzungen wieder möglich. 
 

Wechselunterricht in Schulen und Regelbetrieb in Kitas wieder möglich 
Die Schulen im Landkreis Biberach können somit ab Freitag, 21. Mai 2021 wieder mit Wechselunterricht beginnen und die 
Kinderbetreuungseinrichtungen wieder den Regelbetrieb aufnehmen. 
 

Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport räumt den Schulen eine Übergangsfrist von bis zu drei Tagen zusätzlich ein, 
sofern die Rückkehr zum Wechselunterricht aus schulorganisatorischen Gründen nicht unmittelbar möglich ist. 
 

„Click & Meet“ im Einzelhandel wieder möglich 
Die Öffnung von Ladengeschäften für einzelne Kunden nach vorheriger Terminbuchung für einen fest bestimmten Zeitraum 
(Click & Meet) ist ab Freitag, 21. Mai 2021 ebenfalls wieder zulässig.  
 

Es muss entweder vorliegen: 
- ein negatives Testergebnis, das nicht älter als 24 Stunden sein darf (Abstrichdatum). Als aktuell negatives 

Testergebnis gelten PCR-Tests, POC-Antigentests oder Selbsttests, 
- eine vollständige Impfdokumentation gemäß Stiko 
- oder eine überstandene Coronainfektion. Als Nachweis gilt ein positiver Laborbefund einer PCR auf SARS-COV--2, der 

nicht älter als 6 Monate sein darf. 
 

Zudem ist die Zahl der gleichzeitig im Ladengeschäft anwesenden Kunden auf einen Kunden je 40 m² der Verkaufsfläche 
beschränkt. Weiterhin gelten die Maskenpflicht (FFP2 oder medizinische Gesichtsmaske) sowie die Hygieneauflagen der 
Corona-Verordnung. Die Kontaktdaten der Kunden müssen erfasst werden. 
 

Eine Übersicht über die Testmöglichkeiten ist auf der Homepage des Landratsamtes unter 
https://www.biberach.de/landratsamt/kreisgesundheitsamt/informationen-ueber-testmoeglichkeiten.html zu finden. 
 
Sollten die Grenzwerte an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten werden, müssen die Öffnungsschritte gemäß der 
„Bundesnotbremse“ wieder rückgängig gemacht werden. 
 
 

 

Corona-Situation im Landkreis und der Gemeinde 
Stand 18.05.2021 
Landkreis Biberach  Neu-Infizierte Personen:  41  7-Tage-Inzidenz: 109,3 
Gemeinde Moosburg  Infizierte Personen:   0  Kontaktpersonen: 0 
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Vollsperrung der L270, Ortsdurchfahrt in Bad Buchau, Richtung Kappel 
Die Wuhrstraße / Riedlinger Straße in Bad Buchau Stadtteil Kappel ist im Zeitraum vom 25.05.2021, 07:00 Uhr bis 
30.09.2021, 18:00 Uhr voll gesperrt. 
 

Der Verkehr mit Ziel Bad Buchau / Bad Schussenried mit einer zulässigen Gesamtmasse über 3,5 t wird wie folgt 
umgeleitet: 
 

Aus Fahrtrichtung Moosburg kommend: 
In Moosburg von der L270 auf die K7554 Richtung Alleshausen und weiter Richtung Seekirch bis zur K7585, dann weiter 
nach Bad Buchau. 
 

Aus Fahrtrichtung Betzenweiler kommend: 
Von der K7536 auf die K7554 Richtung Alleshausen, dann weiter auf die bestehende Umleitung nach Bad Buchau. 
 

Aus Fahrtrichtung Brasenberg kommend: 
Von der K7535 auf die K7554 Richtung Seekirch, dann weiter auf die bestehende Umleitung nach Bad Buchau. 
 
Kraftfahrzeuge kleiner 3,5 t können weiterhin nach Bad Buchau / Kappel fahren und werden innerörtlich umgeleitet. 
 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  07.06.2021 
Gelber Sack:        Dienstag, 08.06.2021 
Restmüll:        Donnerstag, 27.05.2021 und Mittwoch,  09.06.2021 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr 
 
 
Nachrichten der Freiwilligen Feuerwehr 

 
 

Termine Altmaterial - 2021 Moosburg  

Materialien Termin  von   - bis Uhrzeit 

  -   

Haushaltpapier, Mischpapier / 

Kartonagen          
Do. 08.07.2021 Fr. 16.07.2021 --- 

Sammlung:    

Haushaltpapier, Mischpapier / 

Kartonagen,    Schrott 

Samstag 

30.10.2021 

 
9:00 Uhr  

 
 

Mitteilungen 

 
 
Einladung zur Maiandacht für Senioren aus Betzenweiler, Bischmannshausen und Moosburg 
Wir freuen uns, dass wir doch noch gemeinsam eine Maiandacht feiern können. 
 

Termin ist Mittwoch, der 26. Mai 2021, 14.00 Uhr in der Kirche. 
 
Bitte melden Sie sich bei Hannelore Vogel, Tel. 07374/452, an. Danke. 
 
Wir bieten wieder einen Fahrdienst an, die Sie abholt und auch wieder nach Hause bringt. Bei Bedarf einfach anrufen! 
 
Frau Wendt-Lamparter wird für uns die Andacht halten; gesanglich wird sie von Lisa, Edith und Willi gestaltet. 
Bis dahin! 
Euer Senioren-Team Hannelore, Lisa und Hedwig 
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Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 07582 
2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
 

Schul-Nachrichten 

 
Die Federsee-Grundschule Alleshausen informiert: 
Vom 25.05.2021 bis 05.06.2021 finden die diesjährigen Pfingstferien statt. 
Wir wünschen unseren Schülerinnen und Schülern mit ihren Eltern schöne, sonnige und erholsame Ferientage. 
Sollte der Inzidenzwert stabil unter 100 liegen, werden wir nach den Ferien zum Präsenzunterricht unter 
Pandemiebedingungen zurückkehren. 
Hierzu erhalten die Eltern rechtzeitig eine gesonderte Information. 
Ihr Kollegium der Federsee-Grundschule 
 

Kirchliche Nachrichten 

 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
 
 

Maiandacht in Moosburg 
 

Am Pfingstmontag, den 24. Mai 2021 ist in der Marienkirche in Moosburg um 18:30 Uhr eine Maiandacht.  
Um an der Maiandacht teilnehmen zu können, benötigen Sie eine Platzreservierungskarte. Die Platzreservierungskarten 
sind im Eingangsbereich beim Anschlagsbrett aufgelegt. 
 

Einlass ist vorrangig mit dieser Karte! Unangemeldete Teilnahme ist möglich, sofern Plätze frei sind. 
 
 
Gottesdienste:  
Da die Inzidenz-Zahlen im Landkreis Biberach deutlich unter 200 liegen, finden wieder alle Gottesdienste in den Kirchen 
unter den üblichen Corona-Vorschriften statt. 
 
Am Freitag, den 21. Mai, ist um 18.00 Uhr Rosenkranz und um 18.30 Uhr Abendmesse. 
Pfingstsonntag, 23. Mai, ist um 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
Pfingstmontag, 24. Mai, ist um 10.00 Uhr Ökumenischer Fahrzeug-Gottesdienst auf dem Kessler Parkplatz in Bad Buchau 
mit anschl. Fahrzeugsegnung, mitgestaltet von der Stadtkapelle Bad Buchau Anmeldung nicht erforderlich! 
 
Zur allgemeinen Information: 
Die Gottesdienste an den Werktagen finden nur statt, wenn die Inzidenz an 5 Tagen in Folge unter 200 ist (ohne 
Anmeldekärtchen) – diese Gottesdienste sind dann in der Kirche. 
Die Gottesdienste an den Sonn- und Feiertagen finden bei einer Inzidenz zwischen 200 und 300 im Freien statt (mit 
Anmeldekärtchen) – nur bei gutem Wetter. Wenn die Inzidenz an 5 Tagen in Folge unter 200 ist findet der Gottesdienst in 
der Kirche statt. Ist die Inzidenz über 300, müssen die Gottesdienste entfallen. 
Bei Unsicherheiten, ob der Gottesdienst stattfindet, bitte auf der Homepage oder an den Schaukästen informieren (am 
Freitag vor dem Gottesdienst wird dies bekannt gegeben)! 
Die Anmeldekärtchen für die Sonn- und Feiertage liegen in der Woche vor dem Gottesdienst in der Kirche aus, ggf. zu 
Beginn des Gottesdienstes ausfüllen. 
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Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
 
Gottesdienste: Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst ein, aufgrund der Corona-Krise allerdings 
mit Mindestabstand von 2 m, einer Höchstzahl von 23 Plätzen und Maskenpflicht (FFP2 oder OP-Maske). Die Mitfeiernden 
werden namentlich erfasst. Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst zurzeit im Freien, im Garten des Gemeindehauses, 
statt. Kindergottesdienst: Der Kindergottesdienst zurzeit nicht statt. 
So 23.05.2021 – Pfingstsonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Markus Lutz) 
So 24.05.2021 – Pfingstmontag: 10:00 Uhr Ökumenischer Autogottesdienst (Pfr. M. Dörflinger/Pfr. M. Lutz) beim 
Parkplatz Unterbachstraße (bei der Firma Kessler); musikalische Gestaltung durch die Stadtkapell 
Veranstaltungen 
Kirche in Zeiten von Corona. Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet.: Auf unserer Webseite 
http://www.evkirche-badbuchau.de finden Sie weitere Hinweise. Auf der Webseite des Evangelischen Bildungswerks 
Oberschwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen und auch Online-Veranstaltungen (Webinare). 
Konfirmandenunterricht. Der Konfirmandenunterricht findet zurzeit während der Schulzeit online mittwochs um 14:00 
Uhr statt. Öffentliche Bücherei (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24): Von Dienstag, 25.05. bis Freitag, 04.06. hat 
die Bücherei am Dienstag vormittags von 10 – 12 und Mittwoch und Freitag nachmittags von 14 – 16.30 Uhr geöffnet.  
 
Vereinsnachrichten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 5

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
51. Internationaler Jugendwettbewerb: - Federseebank zeichnet Ortssieger aus 
 

„Bau dir deine Welt“ lautet das Thema des 51. Internationalen Jugendwettbewerbes “jugend creativ“ der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken. Über 300 Kinder und Jugendliche aus der Federseeregion folgten dem Aufruf zur Teilnahme und 
setzten Ihre Ideen mit viel Kreativität und Fantasie um. Die Wettbewerbsbeiträge wurden von den ortsansässigen Schulen 
bei der Federseebank eingereicht und nahmen an einer regionalen Auswertung teil. Aus dieser Vielzahl von Bildern wählte 
die Jury folgende Gewinner: 
 

1. und  2. Klasse:  
1. Preis: Antonia aus Oggelshausen, Grundschule Oggelshausen 
2. Preis: Miriam aus Brasenberg, Federseegrundschule Alleshausen 
3. Preis: Thora aus Kanzach, „Thoras Welt“, Federseeschule Bad Buchau 
 

3. und 4. Klasse: 
1. Preis: Phoebe aus Bad Buchau, „Mein Traumhaus“, Federseeschule Bad Buchau 
2. Preis: Medine aus Alleshausen, Federseegrundschule Alleshausen 
3. Preis: Jessica aus Oggelshausen, „Das schiefe Haus“, Grundschule Oggelshausen 
 

5. und 6. Klasse: 
1. Preis: Leonie aus Dürnau, „The modern house“, Progymnasium Bad Buchau 
2. Preis: Marina aus Hailtingen, „Wasserschloss“, Federseeschule Bad Buchau 
3. Preis: Lara aus Kanzach, „Mein Traumhaus“,  Progymnasium Bad Buchau 
 

7. bis 9. Klasse: 
1. Preis: Leonie aus Bad Buchau, „The beauty of architecture“, Progymnasium Bad Buchau 
2. Preis: Noel aus Stafflangen, „Mondhaus“, Progymnasium Bad Buchau 
3. Preis: Annalisa aus Bad Buchau, Progymnasium Bad Buchau 
 

10. Klasse: 
1. Preis:  Lara aus Oggelshausen, „Ein Wrack ist ein Ort ...“, Progymnasium Bad Buchau 
2. Preis: Pascal aus Alleshausen, „icecellar“, Progymnasium Bad Buchau 
3. Preis: Sofie aus Bad Buchau, „Die Natur holt sich Sein zurück“, Progymnasium Bad Buchau 
 

Da dieses Jahr keine Siegerehrung stattfinden kann, werden die Gewinne einzeln an die Preisträger in den Geschäftsstellen 
der Federseebank eG überreicht. Ein Dankeschön gebührt den betreuenden Lehrerinnen, Frau Steidinger 
(Federseegrundschule Alleshausen), Frau Dorn (Grundschule Oggelshausen), Frau Mayerhofer (Federseeschule Bad 
Buchau) und Frau Merkle (Progymnasium Bad Buchau), ohne deren Engagement und Unterstützung die Durchführung 
dieses Wettbewerbes nicht möglich wäre. Die Siegerbeiträge nehmen in der nächsten Runde am Wettbewerb auf 
Landesebene teil. Die Bilder der Gewinner sind in der Hauptstelle der Federseebank, Marktplatz 12 in Bad Buchau 
ausgestellt und können dort während der Öffnungszeiten besichtigt werden. 
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Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: Online-Vortrag „Regionales Superfood – leckere 
Alternativen aus der Heimat“ 
Zum Thema „Regionales Superfood – leckere Alternativen aus der Heimat“ bietet die Biberacher Ernährungsakademie (B-
EA) einen Online-Vortrag an. Die Veranstaltung findet am Montag, 31. Mai 2021 von 17 bis zirka 18 Uhr statt. Eine 
Teilnahme ist kostenlos.  
Superfoods wie Chiasamen, Goji-Beeren, Acai Beeren und Quinoa liegen voll im Trend! „Was ist eigentlich Superfood und 
wie kann ich die „Superprodukte“ durch regionale Lebensmittel ersetzen?“ Der Vortrag gibt Antworten auf Fragen wie diese 
rund um das Thema Superfood. 
Sabine Mutschler von der Biberacher Ernährungsakademie gibt einen kleinen Einblick in die Auswahl der verschiedenen 
Produkte und zeigt leckere Rezeptideen wie zum Beispiel für Müsli Bowls zum Nachkochen. 
Eine Anmeldung bis Donnerstag, 27. Mai 2021 unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per Mail an post@b-ea.info 
ist erforderlich. 
 
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 
Ein Stück Heimat verschenken und dabei die Landwirte vor der Haustür unterstützen, mit dem Biberacher 
Bio-Geschenkkörble – nun auch in weiteren Hofläden erhältlich 
Das Biberacher Geschenkkörble ist ab sofort in zwei weiteren Hofläden der Region erhältlich. Neu eingeführt wird auch die 
Möglichkeit des Versands. Das Geschenkkörble setzt sich aus ökologischen Lebensmitteln verschiedener Landwirtinnen und 
Landwirten des Landkreises Biberach zusammen und eignet sich besonders gut als Geschenk oder Mitbringsel.  
Unter dem Motto „Mehr BIOdiversität für ALLE“ kann das Biberacher Geschenkkörble nach individuellem Belieben, Budget 
oder je nach Zielgruppe bestückt werden und spiegelt die bunte Vielfalt an ökologischen Erzeugnissen des Landkreises 
Biberach wider. Initiiert wurde es im Herbst 2020 von der Bio-Musterregion Biberach in Kooperation mit einigen regionalen 
Bio-Landwirtinnen und Bio-Landwirten, deren Produkte im „Körble“ enthalten sind. Regionalmanagerin Carola Brumm zeigt 
sich erfreut, dass der Verkauf des Geschenkkörbles bisher so gut angelaufen ist und schaut zuversichtlich auf die 
Erweiterung des Angebots. „Zukünftig kann das Bio-Geschenkkörble nicht nur im Bio-Hofladen Steigmiller in Ummendorf 
gekauft werden, sondern auch in den Hofläden von Familie Weber in Mettenberg und Familie Bauschatz in Riedlingen“, 
erklärt sie. Ebenfalls neu eingeführt ist die Möglichkeit, das Geschenkkörble zu versenden. Über den Hofladen Weber kann 
das Geschenkkörble dem gewünschten Adressaten zugeschickt werden.  
Die Besonderheit der Familie Bauschatz 
Familie Bauschatz betreibt Ihren Hof seit 1995 nach den Bioland-Richtlinien. Der Hofladen im ehemaligen Stall hat jeden 
Freitag geöffnet und bietet neben vielen regionalen und eigenen Produkten außerhalb der Corona-Pandemie auch Kuchen 
und Kaffee und lädt zum gemeinsamen Austausch ein. Eine Besonderheit des Hofes ist die Ölmühle, damit stellt die Familie 
ausschließlich kaltgepresste Speiseöle aus ihren eigenen Saaten her und produziert auch für andere Landwirte in der 
Region. 
Paula Weber führt den Hofladen in Mettenberg mit Leib und Seele 
Paula Weber, vom Bioland-Hofladen in Mettenberg, möchte überdies noch einen extra Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten 
und wird für die Verpackung der Bio-Geschenkkörble überwiegend bereits vorhandenen Lebensmittel-Lieferkisten 
verwenden. Der Hof von Webers in Mettenberg wird schon seit 1989 nach Methoden des biologisch- organischen Landbaus 
bewirtschaftet. Mit einer transparenten Produktionsweise und Vermarktung soll Vertrauen bei den Verbraucherinnen und 
Verbrauchern geschaffen werden. Seit langer Zeit führt Paula Weber den Hofladen mit Leib und Seele. Neben den eigenen 
Produkten wie Fleisch und Wurstwaren, Gemüse und Getreide finden sich noch viele Produkte mehr von Landwirten der 
Region im Hofladen. 
Kauf eines Bio-Körbles zur Stärkung der heimischen Landwirtschaft 
„Wir freuen uns mit dem Biberacher Geschenkkörble ein wahrhaftig genussvolles Geschenk geschaffen zu haben, was nicht 
in der Ecke verstaubt“, erklärt Carola Brumm stolz und ergänzt, dass sich dieses auch für Firmen und Gemeinden optimal 
als regionales Präsent anbietet. Ihr großer Dank geht an die drei Hofläden bei denen das Bio-Körble mittlerweile erworben 
werden kann. 
Durch das gebündelte Angebot des Geschenkkorbs soll die Bewusstseinsbildung für die biologische Landwirtschaft und die 
Wertschätzung gegenüber regionalen Lebensmitteln erhöht werden. Mit diesem besonderen Geschenk aus der Heimat lässt 
sich also nicht nur anderen ein Lächeln ins Gesicht zaubern, es trägt gleichzeitig auch zur Stärkung der heimischen 
Landwirtschaft und damit zur Gestaltung der Kulturlandschaft bei. Die Wertschöpfung bleibt in der Region und die 
Verbindung zwischen lokalen Landwirten, Verarbeitenden, Vermarktenden aber auch Verbraucherinnen und Verbrauchern 
wird nachhaltig gestärkt. 
Kontakte 
Familie Bauschatz in Riedlingen, Lindengasse 34, 88499 Riedlingen-Grüningen, Telefon 07371 3775, Internet: 
https://www.biolandhof-bauschatz.de/, Öffnungszeiten: Freitag 14 bis 19 Uhr, Wochenmarkt: Samstag in Laupheim 
Familie Weber in Mettenberg, Althof 10, 88400 Mettenberg, Telefon 07351 8896, Internet: http://www.bioland-
hofladen.de/, Öffnungszeiten: Montag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Dienstag 9 bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen, 
Donnerstag 14 bis 18 Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Samstag 8 bis 12 Uhr 
BioHofladen Steigmiller, Biberacher Straße 32, 88444 Ummendorf, Telefon 07351 372801, Internet: 
https://steigmiller.bio/, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 18.30 Uhr, Samstag 8.30 bis 13.30 Uhr 
 
Weitere Informationen zum Geschenkkörble und den weiteren Projekten der Bio-Musterregion Biberach gibt es unter: 
www.biomusterregionen-bw.de/biberach. 
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Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am Dienstag, 08. Juni, um 19 Uhr eine digitale 
Einführungsveranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. Es werden folgende Themen besprochen: 
Einführung in das Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben des Betreuers, 
Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Auch Personen, die sich überlegen, ein 
Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich willkommen. Technische Voraussetzungen für die Teilnahme sind ein PC oder 
ein mobiles Endgerät wie Laptop, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine stabile Internetverbindung. Sie 
können sich bis Freitag, 04. Juni 2021 anmelden entweder per Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-
bc.d . Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre E-Mailadresse mit. Sie bekommen dann rechtzeitig den Zugangslink zur 
Online-Fortbildungsveranstaltung zugesandt. 
 
Schulungsangebot: Wohnberatung bei Demenz 
Leichter Leben – Barrieren in der Wohnung von älteren und behinderten Menschen und deren Angehörigen, abbauen. 
Ehrenamtliche Wohnberaterinnen und Wohnberater der Wohnberatung von Caritas und Diakonie machen bereits seit 20 
Jahren Hausbesuche in den Wohnungen und geben pfiffige Ratschläge, wie es gelingen kann, länger oder „leichter“ in den 
eigenen „vier Wänden“ wohnen zu bleiben.  
Ein Schwerpunkt der Wohnberatung, ist die Unterstützung von Menschen mit Demenz und deren Angehörigen. 
Bedarfsgerechte Beratung und Informationen, unter anderem zur Sicherheit der Betroffenen selbst und der Angehörigen, 
im häuslichen Umfeld, spielen eine große Rolle. Hier können auch „digitale“ Hilfsmittel wie GPS-Tracker, Wassermelder 
oder auch ein Herdabschaltung hilfreich sein. Die Caritas Biberach-Saulgau bietet ihren Wohnberaterinnen und 
Wohnberatern sowie den Technikbotschaftern, Online-Schulungstage zum Thema: „Wohnberatung bei dementieller 
Veränderung“ am 17. Mai (Schwerpunkt: Kommunikation) und 19. Mai 2021 (Wohnungsanpassung) von 10 bis 12 Uhr, an.  
Möchten Sie sich als Wohnberaterin oder Wohnberater oder als Technikbotschafter ehrenamtlich engagieren und sind an 
diesem Thema interessiert? Melden Sie sich gerne, bei Daniela Wiedemann, Wohnberatung, Caritas-Biberach-Saulgau 
telefonisch unter 07351 8095-190 oder per Email: wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de.  
Wohnberatung in Zusammenarbeit mit: Initiative Technikbotschafter: 
 
Fast jeden Tag stirbt im Straßenverkehr in Baden-Württemberg ein Mensch – das ist uns zu viel! 
Die Polizei Ulm verzeichnete für das Jahr 2020 einen Rückgang der Unfallzahlen im Vergleich zum Vorjahr: Über 4000 
weniger Unfälle und somit ein Rückgang von 17% bedeuteten den niedrigsten Stand der letzten 10 Jahre. Auch die Unfälle 
mit Verletzten und Getöteten sind stark zurückgegangen: 15% weniger schwer Verletzte und 31% weniger Getötete sind 
auch das Ergebnis der Konzentration auf die Bekämpfung schwerer Verkehrsunfälle. Die Polizei wird sich darauf aber nicht 
ausruhen. 
Sie musste feststellen, dass jeder zehnte Unfall 2020 auf überhöhte Geschwindigkeit zurückzuführen war und somit 
vermeidbar gewesen wäre. 
Insgesamt fast 9.000 Fahrzeuginsassen beanstandete die Polizei im vergangenen Jahr, weil sie den Sicherheitsgurt nicht 
angelegt hatten. In über 400 Fällen waren dabei Kinder nicht ordnungsgemäß gesichert. 6582 Fahrer mussten wegen der 
Nutzung des Handys angehalten und belehrt werden. 
Auch wenn die Ulmer Polizei festgestellt hat, dass sich die Verkehrstüchtigkeit im vergangenen Jahr um über 10% 
verbesserte, verzeichnete sie dennoch im Durchschnitt jeden Tag mehr als ein Unfall in Folge von Alkohol- oder 
Drogenkonsum. 
Das zeigt, dass die größten Risikofaktoren und die Hauptunfallursachen nach wie vor auf die Fehlverhalten Einzelner 
zurückzuführen sind. Wir setzen uns weiterhin stark dafür ein, dass jede und jeder auf unseren Straßen sicher und gesund 
an sein Ziel kommen kann. Dafür müssen sich alle an die Regeln halten. 
Genau deshalb werden wir in den kommenden Tagen und Wochen genau hinsehen. Mit gezielten Aktionen möchten wir 
an der Verkehrssicherheit arbeiten – zum Wohle von allen.  
Fahren Sie vorsichtig und kommen Sie sicher an Ihr Ziel! Diese und noch mehr Informationen zu der 
Verkehrssicherheitslage finden Sie auf unserer Homepage unter https://ppulm.polizei-bw.de.  
Ihre Polizei Ulm  
 
„GrundRECHTSverdrehung und Sprachaneignung“ 
Das regionale Demokratiezentrum Biberach bietet am Montag, 14. Juni um 18.30 einen online-Vortrag für Lehrer, 
Schulsozialarbeit und die interessierte Öffentlichkeit mit Friederike Höhndorf zum Thema „GrundRECHTSverdrehung und 
Sprachaneignung“ an. Der Vortrag soll für die Instrumente der rechten Rhetorik sensibilisieren, mit der sie an den 
gesellschaftlichen Diskurs andocken will. Außerdem gibt er Hinweise zum Umgang der Querdenker-Szene in Bezug auf 
Grundrechte und Gesetze. Die Teilnehmenden sollen in die Lage versetzt werden, diese Form von Rhetorik einzuordnen 
und bei Bedarf angemessen darauf zu reagieren. Die Referentin ist Teil des Beraterteams „kompetent vor Ort gegen 
Rechtsextremismus“ Oberschwaben. Nach der Anmeldung bis 11.06. über info@kjr-biberach.de wird ein Zugangslink für 
die Videoplattform zoom verschickt. 
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Bundesfreiwilligendienst im THW 
Sie möchten in Ihrem Ruhestand etwas Neues kennenlernen und Ihr Wissen sowie Ihre Erfahrungen einbringen? Oder 
stehen Sie mitten im Leben, planen jedoch eine Auszeit, um einmal etwas ganz anderes zu machen oder sind zurzeit 
arbeitssuchend?  
Du weißt noch nicht, was du nach der Schule machen möchtest? Oder liefen die Abschlussprüfungen anders als erwartet 
oder erhofft und nun brauchst du einen Plan B?  
Ob jung und orientierungssuchend oder zu alt für den Beruf, aber zu fit, um nichts zu tun: Für unser neues Bufdi-Jahr 
suchen wir zum 15. September 2021 Menschen jedes Alters und Geschlechts, die das THW im Rahmen eines einjährigen 
Bundesfreiwilligendienstes kennenlernen möchten. 
In unserer Regionalstelle Biberach oder in einem unserer zehn Ortsverbände, beispielsweise im Ortsverband Riedlingen, 
werden unsere Bufdis eingesetzt: sei es in der Logistik, in der Fahrzeugtechnik oder im Verwaltungsbereich. Das THW ist 
so vielfältig wie seine rund 80.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die von unseren Bufdis tatkräftig unterstützt 
werden. 
Ein Bufdi-Jahr im THW bedeutet eine abwechslungsreiche und sinnvolle Tätigkeit (optional auch in Teilzeit), eine spannende 
und lehrreiche Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Menschen sowie die Möglichkeit an verschiedenen Seminaren und 
Schulungen teilzunehmen und die THW-Grundausbildung zu durchlaufen. Unsere Bufdis im THW sind sozialversichert, 
erhalten ein monatliches Taschengeld in Höhe von zurzeit 452 Euro inkl. Verpflegungszuschuss und haben einen 
Urlaubsanspruch von 30 Tagen. 
Und für Schülerinnen und Schüler, die die 12. Klasse ohne Abitur beenden möchten, bietet der Bundesfreiwilligendienst 
eine gute Alternative, die Fachhochschulreife ohne weiteren Besuch der Schule zu erlangen: Denn das Absolvieren eines 
zwölfmonatigen Bufdi-Jahres wird als Praktikum für den berufsbezogenen Teil für das Fachabitur anerkannt. 
Noch Fragen? Die THW-Regionalstelle Biberach freut sich auf deine/Ihre E-Mail an: poststelle.rst_biberach@thw.de. 
 
Plane Deine Zukunft. Nutze die Zeit nach der Schule oder Ausbildung sinnvoll für Deine persönliche 
Weiterbildung 
Wie geht es nach dem mittleren Bildungsabschluss weiter? Im Bildungszentrum haben Sie die Möglichkeit in 
verschiedenen Berufskollegs die Fachhochschulreife zu erlangen und gleichzeitig eine Assistentenausbildung abzuschließen. 
Zukunftsplanung für die soziale Richtung. Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der 
Fachhochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im 
Gesundheits- und Sozialwesen erworben. Weiterbildungsmöglichkeiten nach BKG I: Ausbildung in Berufen des 
Gesundheitswesens oder im pflegerischen Bereich  
Nach BKG II: Mit dem Erwerb der Fachhochschulreife ist ein Studium an einer Fachhochschule und der Dualen Hochschule 
BW (unter Voraussetzung eines Eignungstests der DHBW) möglich. Mit erfolgreichem Bestehen der Zusatzprüfung wird die 
Berufsbezeichnung „Assistent/-in im Gesundheits- und Sozialwesen" erworben. Damit bieten sich den Absolventen sehr 
vielseitige Möglichkeiten an, z. B. im Verwaltungsbereich von Krankenhäusern, in Arztpraxen, in Reha-Einrichtungen, 
Altenheimen, Pflegediensten usw. Zudem kann an der Berufsoberschule die allgemeine Hochschulreife erworben werden. 
Nach einer mindestens einjährigen Berufspraxis: Studium an einer Hochschule für Sozialwesen (z.B. Studiengang 
„Pflege/Pflegemanagement") 
Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung: Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf 
internationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung 
erlauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch die Ausbildung zum fremdsprachlichen 
Wirtschaftsassistenten abzuschließen. Als weitere Option ist der Abschluss zum “Internationalen 
Wirtschaftskorrespondenten” (KA) möglich. 
Chancen nach der Lehre. Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die ihre Berufsausbildung 
abgeschlossen haben und die Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in Teilzeit, zu erlangen. 
Der Unterrichtsschwerpunkt richtet sich nach dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit Gesundheitslehre, 
Wirtschaftslehre und Gestaltung. 
Zukunftsplanung Abitur: Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und 
Psychologie” in drei Jahren zum Abitur. Zugangsvoraussetzung: Mittlere Reife oder Versetzungszeugnis am G8 in Kl. 10 
oder am G 9 in Kl. 11 oder nach einer Berufsausbildung. 
Wir bieten telefonische oder Online-Beratung an: https://www.kolping-macht-schule.de/beratung/ oder schreiben Sie uns 
ein Mail. Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, Tel. 07371/935013 Frau Roth, 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de, www.kolping-riedlingen.de 
 


